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Weimar: Modernisierung des
Verwaltungsgebäudes am Hauptfriedhof

gestartet
Die Sanierung des Verwaltungsgebäudes am Hauptfriedhof
in Weimar geht in die zweite Phase. Elektroinstallationen,

Dämmung und Liftinstallation bis Ende 2024.

 Fortschritt durch Modernisierung: Weimars
Hauptfriedhof im Umbruch

22. Juli 2024 / Weimar, Nachrichten

Die Modernisierung des Hauptfriedhofs in Weimar nimmt immer
konkretere Formen an. In einer klaren Anstrengung, das
historische Verwaltungsgebäude sowohl funktional als auch
zugänglich zu gestalten, hat die Stadt Weimar den Start des
zweiten Bauabschnitts bekannt gegeben. Dies ist nicht nur eine
bauliche Herausforderung, sondern auch ein wichtiger Schritt für
die Verbesserung der Infrastruktur in der Stadt.

Zugänglichkeit im Fokus

Ein zentrales Ziel der Sanierungsarbeiten ist die Verbesserung
der Zugänglichkeit. Besonders hervorzuheben ist die Installation
eines Lifts im Treppenhaus, der es auch Personen mit
Bewegungseinschränkungen ermöglichen wird, problemlos auf
die verschiedenen Ebenen des Gebäudes zu gelangen. Dies ist
in einem öffentlichen Raum von großer Bedeutung, da es allen
Bürgern den Zugang erleichtert und somit eine inklusive
Atmosphäre schafft.



Technische Erneuerungen und
denkmalgerechte Restaurierung

Die technischen Aspekte der Sanierung sind ebenfalls
bemerkenswert. Die Elektroinstallation wird komplett erneuert,
was nicht nur zur Sicherheit beiträgt, sondern auch moderne
Standards im Hinblick auf Energieeffizienz und
Umweltbewusstsein sicherstellt. Anschließend folgt die
denkmalgerechte Renovierung, die darauf abzielt, den
ursprünglichen Charakter des Gebäudes zu bewahren, während
gleichzeitig zeitgemäße Funktionen integriert werden.

Finanzielle Investitionen und temporäre
Lösungen

Für diesen Bauabschnitt sind Kosten von rund 700.000 Euro
veranschlagt. Um den Betrieb während der Sanierung
aufrechtzuerhalten, werden die Büroarbeitsplätze inContainer
vor dem Hauptgebäude untergebracht. Diese kurzfristige Lösung
zeigt das Engagement der Stadt für eine kontinuierliche
Dienstleistungsbereitstellung, während die Bauarbeiten
voranschreiten.

Wichtigkeit für die Gemeinschaft

Die Sanierung des Verwaltungsgebäudes des Hauptfriedhofs ist
nicht nur ein bauliches Projekt, sondern auch ein Zeichen der
Wertschätzung für die Kultur und Geschichte Weimars. Indem
der Zugang zu einem wichtigen Erinnerungsort verbessert wird,
leistet die Stadt einen Beitrag zum respektvollen Umgang mit
Trauernden und deren Bedürfnissen. Die Arbeiten sind ein
starkes Signal, dass kulturelle Stätten sowohl geschützt als auch
modernisiert werden können, um ihre Relevanz für zukünftige
Generationen zu sichern.

Die Fertigstellung der Bauarbeiten ist für Ende des Jahres 2024
vorgesehen, und die Stadt appelliert an die Bürger, während



dieser Zeit Verständnis für mögliche Einschränkungen
aufzugeben. Ein gut geplanter und sensibler Umgang mit
solchen Änderungen zeigt Weimars Engagement für seine
Bürger und deren Bedürfnisse.
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